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Informationen
Schwarzenberg-Information
Oberes Tor 5
08340 Schwarzenberg

Tel. 03774 22540
www.schwarzenberg.de
touristinformation@schwarzen
berg.de

Unser Tipp für Sie
Besuchen Sie das städtische Museum Schloss
Schwarzenberg mit der größten Sammlung zur
Klöppelspitze im Erzgebirge. Als weitere bedeutende
Ausstellungsgebiete sind der traditionsreiche Bergbau,
das eisenverarbeitende Handwerk sowie
umfangreiche Exponate zum Wesen und zur
Geschichte der Zinnverarbeitung zu sehen.

Öffnungszeiten:
Di – So 10.30 – 16.30 Uhr
sowie an an allen Feiertagen und zu Silvester

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Bergstadt Schwarzenberg
Perle des Erzgebirges

Schwarzenberg – die Perle des Erzgebirges
Der idealen Lage inmitten herrlicher Berge und sanfter Hügel direkt im Natur-
park Erzgebirge-Vogtland und dem besonderen Kleinstadtflair der schmalen
romantischen Gassen verdankt Schwarzenberg seinen Beinamen „Perle
des Erzgebirges“. Die vielen liebevoll restaurierten Häuser der denkmal-
geschützten Altstadt sind eine besondere Augenweide. Unverwechselbares
Erkennungszeichen ist das Ensemble von Schloss und St. Georgenkirche,
erbaut auf massivem schwarzen Fels, welcher der Stadt auch den Namen
gab. In Schwarzenberg verbinden sich faszinierende Natur, wunderschöne
Landschaft, abwechslungsreiche Kunst, lebendige Kultur mit den einmaligen
Traditionen des Erzgebirges. Machen Sie sich doch selbst ein Bild davon bei
einem Städtetrip und erleben Sie bei freundlichen Gastgebern erholsame Tage.

15./16. August 2009
Altstadt- und Edelweißfest
Schwarzenberg ist immer einen Besuch wert, aber besonders zum traditio-
nellen Schwarzenberger Altstadt- und Edelweißfest – einem der größten
und bedeutendsten Volksfeste in der Region – zeigt sich die Stadt in einem
ganz besonderen Gewand. Im Jahr 2009 findet das Fest vom 15. bis 16.
August bereits zum 16. Mal statt.

19./20. September 2009
Wanderschuh trifft Eisenbahn- und Stadtgeschichte
Immer im Mai und Herbst eines jeden Jahres finden im Erzgebirge die
Wanderwochen echt-erzgebirge statt. Die Stadt Schwarzenberg bietet in
diesem Rahmen ebenfalls regelmäßig Wandertouren in der Stadt und der
umliegenden Region an. So wird auch am 20. September 2009 eine gemütlich
- fröhliche Wanderung unter dem Motto "Dr Staataadler Aff - das Geheimnis
um den Affen im Schrank" stattfinden. Am gesamten Wochenende werden
historische Stadtführungen, interessante Führungen entlang des städtischen
Eisenbahnlehrpfades und im weithin bekannten Eisenbahnmuseum
Schwarzenberg durchgeführt. Lassen Sie sich überraschen!

03./04. Oktober 2009
Abschluss der 3. Schwarzenberger
Kunstausstellung art-figura
Im Rahmen der Industrieausstellung art-technica wurde 2005 erstmals der
Schwarzenberger Kunstpreis art-figura vergeben. Das Thema des im Jahr
2008 bereits zum dritten Mal ausgelobten Kunstpreises lautet "Holz - zeit-
genössische Skulptur im Tunnel". Die ausgewählten und prämierten Wett-
bewerbsbeiträge werden dann vom 8.8. bis zum 4.10.2009 an einem ganz
besonderen Ort zu sehen sein. Nutzen Sie die letzte Gelegenheit und be-
suchen Sie am Abschlusswochenende die einmalige Ausstellung im ehema-

ligen Eisenbahntunnel Schwarzenberg, unterhalb von Schloss
         und Kirche.
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Informationen
Fremdenverkehrsbüro
Markersbach
Annaberger Straße 80
08352 Markersbach

Tel. 03774 157222
Fax 03774 86186
www.raschau-markersbach.de
info@markersbach.de

Unser Tipp für Sie
Ab Bahnhof Markersbach sind Sie eingeladen, umzu-
steigen in die auf der Straße fahrende Tschu tschu
Bahn. Nutzen Sie die Gelegenheit, an einer sehens-
werten Besichtigungsfahrt ins Pumpspeicher-Kraft-
werk Markersbach nach unter Tage teilzunehmen.

Genießen Sie dabei die Ortsdurchfahrt von Markers-
bach mit der imposanten Eisenbahnbrücke und weiter
hinauf zum Staudamm-Unterbecken mit Einfahrt in
den Berg.

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Gemeinde Raschau-Markersbach
Pumpspeicher-Kraftwerk und Viadukt

Raschau-Markersbach, jederzeit eine Reise wert
Die Gemeinde kann auf eine lange Tradition zurückblicken, die bis in das 13. Jahr-
hundert zurückreicht. Beleg dafür ist unter anderem die St. Barbara Kirche
zu Markersbach, mit ihrer Innenausstattung und der Trampeli-Orgel eine der
ältesten Kirchen im Erzgebirge. Auch die Allerheiligen Kirche in Raschau aus
dem 16. Jahrhundert mit einer Steinmüller-Orgel und der Dorfkern mit teils
aus dem 17. Jahrhundert stammenden historischen Bauernhöfen im Fach-
werkstil sind einen Besuch wert. Für Naturfreunde lädt das Naturschutzgebiet
“Almhof” am Fuße des “Hundsmarter”, dem Hausberg der Gemeinde, zum
wandern ein. Das weit über die Grenzen des Erzgebirges bekannte Markers-
bacher Eisenbahnviadukt – eine Stahl-Gerüstpfeiler-Konstruktion aus dem
Jahre 1888, überspannt ein Seitental der Mittweida. Es steht für ein außer-
gewöhnliches Zeugnis der Technik in der Gemeinde Raschau-Markersbach.
Ein Besuch bei uns lohnt sich immer, ob im Sommer oder im Winter. Schauen
Sie sich einmal bei uns um und reisen Sie dazu stilvoll mit einem historischen
Schienenbus der Erzgebirgischen Aussichtsbahn an.

Pumpspeicher-Kraftwerk Markersbach
Die Entwicklung des OT Markersbach im letzten Jahrhundert wurde besonders
durch den Bau des Pumpspeicher-Kraftwerkes geprägt. Markant ist der
künstlich auf dem Hundsmarter angelegte Stausee, das Oberbecken des
Pumpspeicher-Kraftwerks. Bei klarem Wetter kann man dort einen besonders
guten Rundblick über das Erzgebirge genießen. Mit einer Gesamtleistung
von 1.050 Megawatt gilt das Pumpspeicher-Kraftwerk als eine der größten
Wasserkraftanlagen Europas. Nicht nur zu besonderen Veranstaltungen,
sondern nach Voranmeldung auch zu individuellen Terminen ist eine
Besichtigung der imposanten Anlage möglich.

12.-14. Juni 2009
Markersbacher Tag der Vereine
Die Gemeinde Raschau-Markersbach
verfügt über ein vielseitiges Vereins-
leben. Jährlicher Höhepunkt ist
daher der Markersbacher
Tag der Vereine.
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Informationen
Fremdenverkehrsverband
“Am Scheibenberg” e.V.
Markt 1
09487 Schlettau

Tel. 03733 65151
Fax 03733 608604
www.scheibenberg.de
info@scheibenberg.de

Unser Tipp für Sie
Eine Vielzahl von Wegen lädt zum wandern und
spazieren ein. Markantestes Wandergebiet ist dabei
der Scheibenberg. Besonders zu empfehlen ist der
“Geologische Lehrpfad”, der in seiner Wegeführung
entlang des Scheibenberges die geologische
Entstehung des Erzgebirges in einer europaweit
einmaligen Dokumentation aufzeigt.
Im Winter laden zahlreiche gespurte Loipen zu
ausgedehnten Skitouren rund um Scheibenberg ein.

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Bergstadt Scheibenberg
Basaltsäulen am Scheibenberg

Tradition am Fuße des Scheibenberges
Scheibenberg finden Sie am Nordwesthang des gleichnamigen Berges,
einem von drei Tafelbergen des oberen Erzgebirges. Die weithin sichtbare
größte Basaltwand Europas entstand wahrscheinlich durch glutflüssiges
Magma, das entlang der Bruchlinien bei der Heraushebung des alpidischen
Faltengebirgsgürtels an die Oberfläche drang und hier erstarrte. Dieses
exklusive Wahrzeichen gab der Stadt den Namen, die um 1522 durch die
Ansiedlung von Bergleuten mit ihren Familien entstand. Um die zur Ausbeutung
der reichen Silberfunde und Erzgänge im Scheibenberg notwendigen Bergleute
hier zu halten, gründeten die Grafen von Schönburg den Ort. Noch heute
prägen die reichen Bergbautraditionen das kulturrelle und touristische Leben
der Stadt. Sie bietet einiges an Bemerkenswertem, wie das kleine
Heimatmuseum und die Galerie “Sonnentür” der Künstlergruppe Petersburg
in der Adler-Apotheke. Diese zählt neben der St.-Johannis-Kirche zu den
wertvollsten barocken Gebäuden der Stadt. Kommen Sie nach Scheibenberg
und nächtigen Sie im Hotel Sächsischer Hof, besuchen das kleine Hofcafé
oder das Café am Markt bzw. die Künstlerkneipe. In der Umgebung der
Stadt läßt es sich ausgesprochen gut wandern, besonders natürlich um den
Scheibenberg auf dem Basaltpfad oder direkt zum Aussichtsturm auf dem
Gipfelplateau. Sie können natürlich zu jeder Jahreszeit die Stadt besuchen,
aber zu empfehlen ist vor allem die Weihnachtszeit mit ihren reichen erz-
gebirgischen Traditionen und neben anderen Angeboten zum Aktivurlaub
auch die beleuchtete Rodelbahn.
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Informationen
Fremdenverkehrsverband
“Am Scheibenberg” e.V.
Markt 1
09487 Schlettau

Tel. 03733 65151
Fax 03733 608604
www.schlettau.de
www.schloss-schlettau.de
info@schlettau.de

Unser Tipp für Sie
Spazieren Sie über den Schlossplatz und besuchen
Sie das zauberhafte Schloss Schlettau und sein
Herrenhaus im Park. Neben Museumsräumen können
Sie lebendige Geschichte erleben, Neues über die
Posamentenherstellung und Forstgeschichte erfahren,
Konzerten lauschen sowie niveauvoll speisen.

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 – 17.00 Uhr
Sa 14.00 – 17.00 Uhr
So und Feiertag 13.00 – 17.00 Uhr

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Bergstadt Schlettau
Schloss und Schlosspark

Stadt mit Geschichte
Schlettau, an der alten Salzstraße gelegen, ist eine der ältesten Ansiedlungen
im oberen Erzgebirge. Ein Schmuckstück ist das Schloss aus dem 14. Jahr-
hundert mit dem romantischen Park und zwei Teichen. Hier sind unter an-
derem Schauwerkstätten für Posamenten- und Kräuterlikörherstellung, ein
Zentrum für Wald- und Wildgeschichte und eine Sammlung erzgebirgischer
Handwerkskunst zu besichtigen. Im schönen Rittersaal finden Konzerte und
Trauungen statt und im Weinkeller kann man historische Gastronomie ge-
nießen. Die 1660 wieder aufgebaute Kirche St. Ulrich, der Markt und das
Rathaus aus dem 18. Jahrhundert laden ebenso zu Ruhe und Erholung ein
wie der reizvolle Rosenpark mit dem Schwanenteich. Die Freizeitanlage in-
mitten erzgebirgischer Natur bietet mit Badeteich, Liegewiesen und Grillpavillon
Entspannung und Sport für die ganze Familie. Der historische Bahnhof mit
original erhaltenem Erscheinungsbild ist oft Zielort von Sonderzügen und
beherbergt Eisenbahntraditionsräume mit historischen Gerätschaften sowie
ein denkmalgeschütztes und noch heute funktionierendes mechanisches
Stellwerk.

11./12. Juli 2009 – Schloßparkfest
Zum traditonellen Schloßparkfest werden an beiden Tagen im zauberhaften
Ambiente des Schlosses und Schloßparkes Schlettau kulturelle Veranstal-
tungen von hohem Niveau stattfinden. Blasorchester und Zauberei, musika-
lische Matinee und erzgebirgisches Sinfonieorchester bieten Spaß und
Unterhaltung für Groß und Klein. Der Schloßpark wird festlich illuminiert und
mit lebenden Lichtern in ein romantisches Flair versetzt, Ausstellungen im
Schloß und Herrenhaus laden zur Besichtigung ein.

15./16. August 2009
Musikfestival 2000+1 Nacht
Bereits zum neunten Mal findet dieses kleine aber feine Festival im zauberhaften
Ambiente des Schlosses Schlettau und seinem Park statt.
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Informationen
Touristinformation Crottendorf
August-Bebel-Str. 231c
09474 Crottendorf

Tel. 037344 7153
www.crottendorf-erzgebirge.de
touristinformation
–crottendorf@web.de

Unser Tipp für Sie
Im Crottendorfer Schnaps-Museum wird eine kom-
plette "Schnapsfabrik" zum Museum. Der gesamte
Produktionsablauf ist in diesem technisch einmaligen
Museum nachvollziehbar. Gezeigt werden u.a. Brenn-
blasen und Rektifizierapparate. Mit einigen historischen
Geräten werden dabei sogar immer noch hochwertige
Kräuterauszüge hergestellt.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 10.00 – 17.00 Uhr
Sa 09.00 – 12.00 Uhr

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Ortschaft Walthersdorf
Königlich Sächsischer Museumsbahnhof

Dorf der Weihnachtsdüfte – Crottendorfer Räucherkerzen
Zwischen Fichtelberg und Scheibenberg, inmitten ausgedehnter Wälder,
liegt die Gemeinde Crottendorf. Für die hier noch junge Zschopau ist
Crottendorf der erste Ort, den sie durchfließt. Hier im oberen Erzgebirge –
dem Weihnachtsland – gehört eine besondere Tradition zum Fest. Aus
Holzkohle, Kartoffelmehl, Sandelholz, Rotbuchenmehl und einigen anderen
Ingredenzien entsteht ein Brei, dem man als Duftspender exotische Stoffe
wie Weihrauch, Ambra, Lavendel, Mastix, Perubalsam oder Kumarin zugibt.
Danach werden aus diesem Rohbrei Räucherkerzen geformt, die zu Weih-
nachten besondere Düfte in die Wohnstuben zaubern. Aber ganz gleich ob
für stimmungsvolles Ambiente, um mit Wohlgerüchen die Sinne neu zu
beleben, aus festlichem Anlass, oder auch einfach nur zum Verscheuchen
kleiner Plagegeister wie z.B. Mücken, Wespen o.ä. in lauen Sommernächten,
die Kerzchen sind weit über die Grenzen des Erzgebirges als “Echte
Crottendorfer” bekannt.
Natürlich wird auch im oberen Erzgebirge das heimische weihnachtliche
Brauchtum gepflegt. Die Anfänge sind wohl mit dem sogenannten
“Berggeschrey”, den ersten Silbererzfunden, in Verbindung zu bringen. Das
Erzgebirge wurde von vielen Völkerschaften besiedelt, so dass sich die
unterschiedlichsten Sitten und Gebräuche vermischten, wobei wiederum
das Räuchern seinen Ursprung in der tiefen Gläubigkeit der Menschen hatte.
Besonders um Crottendorf sind die vielen Wanderwege in die nähere
Umgebung zum Fichtelberg (1214 m) mit Deutschlands höchstgelegener
Stadt Oberwiesenthal oder zum Scheibenberg (807 m) mit seinen Basaltsäulen
und seinem neuen Aussichtsturm bei den Besuchern beliebt. Ob im Sommer
oder Winter lädt die Gemeinde Sie gern zu einem Besuch ein, um die Natur
zu genießen oder auch die Museen zu besuchen. Nicht verpassen sollten
Sie dabei die typischen erzgebirgischen Feste in der Gemeinde wie das
Lichterfest, das Sommerfest, Vereinsjubiläen oder die Kirmes und den
Weihnachtsmarkt.

12. Juli 2009
11. Ökumenischer Gemeindetag Crottendorf
Mehrere Crottendorfer Kirchgemeinden laden Sie am Nachmittag gemeinsam
in den Park Crottendorf ein. Im Programm sind der gemeinsame Gottesdienst
und das traditionelle Volksliedersingen die Höhepunkte.
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Informationen
Tourist-Information
Annaberg-Buchholz
Markt 1 (im Rathaus)
09456 Annaberg-Buchholz

Tel. 03733 19433
Fax 03733 425185
www.annaberg-buchholz.de
tourist-info@annaberg
-buchholz.de

Unser Tipp für Sie
Als eine der bedeutendsten spätgotischen Hallen-
kirchen Deutschlands gilt die St. Annenkirche. Im
prachtvollen Innenraum können Sie wertvolle Kunst-
schätze besichtigen, beispielsweise die Kanzel von
Bildhauer Franz Maidburg, den sogenannten Anna-
berger Bergaltar von Hans Hesse oder den Taufstein
und die "Schöne Tür" von Hans Witten.

Öffnungszeiten (außer bei Amtshandlungen):
Mo – Sa 10.00 – 16.00 Uhr
So 12.00 – 16.00 Uhr

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Bergstadt Annaberg-Buchholz
St. Annenkirche und Frohnauer Hammer

Das ganze Erzgebirge in einer Stadt
Die Erzgebirgshauptstadt Annaberg-Buchholz hat ihren Gästen und Besuchern
alles zu bieten, was das Erzgebirge sehens- und liebenswert macht. Neben
der zentralen Lage als günstiger Ausgangspunkt für Entdeckungstouren in
das gesamte Erzgebirge warten auch innerhalb der Stadt vielfältige Sehens-
würdigkeiten auf Ihren Besuch. So beispielsweise die St.-Annen-Kirche, die
Bergkirche St. Marien mit der bergmännischen Krippe, das Haus des Rechen-
meisters Adam Ries mitsamt der Rechenschule sowie die zahlreichen Zeug-
nisse der reichen Bergbautradition des Erzgebirges.
Hier sind neben dem Technischen Denkmal Schauanlage “Frohnauer
Hammer” vor allem der Dorothea-Stolln sowie der Markus-Röhling-Stolln
sehenswert und laden zu einem Rundgang unter Tage ein. Tief in die Ge-
schichte eintauchen kann man auch im 1887 eröffneten Erzgebirgsmuseum,
das zahlreiche Sachzeugen und Dokumente aus der bewegten Vergangenheit
des Erzgebirges sowie der Annaberger Stadtgeschichte zeigt.

08.-10. Mai 2009 – Regionaler Kirchentag Erzgebirge
Bewegt kommen – weil Sie sich zum Kirchentag auf
den Weg machen. Bewegt werden – von den vielfältigen
Angeboten, wie Konzerte, Foren, Seminare, Bibelarbeit,
Gottesdienste, Gebetszeiten, Familienprogramm, Kinder-
kirche, Gospel, Sport, Begegnungen und vielem mehr.
Bewegt fahren – Beschenkt sein und wissen „was wir
geben können“. Weitere Informationen erhalten Sie

im Büro Regionaler Kirchentag Erzgebirge, Haus der Kirche Annaberg, Kleine
Kirchgasse 23, 09456 Annaberg-Buchholz unter Tel. 03733 4269924 oder
per E-Mail an kirchentag.erzgebirge@evlks.de. Herzliche Einladung zum
Regionalen Kirchtag Erzgebirge 2009!

02.-04. Oktober 2009 – Annaberger Bauernmarkt
Erleben Sie ein großes Marktfest der besonderen Art. An drei Tagen kann
man bäuerliche Bräuche und ländliches Handwerk kennen lernen sowie
Naturprodukte und landwirtschaftliche Erzeugnisse verkosten. Ein reges
Markttreiben, zahlreiche Vorführungen und Begegnungen mit Tieren lassen
den Besuch zu einem Erlebnis für die ganze Familie werden. Dazu gibt es
ein buntes Bühnenprogramm mit Künstlern, bekannt aus Funk und Fernsehen.
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Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Veranstaltungsübersicht
zu den Fahrtagen der Bahnlinie

Sonderfahrten am 09. und 10. Mai 2009
Sonderzüge zum Regionalen Kirchentag des Erzgebirges
Zum ersten mal werden zum regionalen Kirchentag des Erzgebirges in
Annaberg-Buchholz historische Sonderzüge von Schwarzenberg aus durch
das obere Erzgebirge nach Annaberg angeboten. Steigen Sie in die historischen
Schienenbusse ein, sparen Sie sich die Parkplatzsuche und genießen Sie
die Fahrt auf der Erzgebirgischen Aussichtsbahn. Unter dem Motto “was
wir geben können”, bieten wir Ihnen mehrere Pendelfahrten an diesem
Wochenende als Alternative zum Auto an.

Sonderfahrten am 13. und 14. Juni 2009
Mit dem Schienenbus zum Markersbacher Tag der
Vereine
Das hat das Markersbacher Viadukt noch nicht gesehen. Die historischen
Schienenbusse – im Volksmund auch als “Ferkeltaxi” bezeichnet – fahren
einen regelmäßigen Sonderverkehr zwischen Annaberg-Buchholz und
Schwarzenberg. Damit kommen Sie ganz einfach nach Markersbach zum
“Tag der Vereine” – und natürlich wieder zurück. Erleben Sie dabei die ein-
malige Aussicht vom Viadukt aus auf das Tal der Brücken mit den Orten
Markersbach, Raschau und Grünstädtel.

Sonderfahrten am 11. und 12. Juli 2009
Bahnreise zum Schloßparkfest Schlettau und zum
Ökumenischen Gemeindetag nach Crottendorf
Zum traditonellen Schloßparkfest werden an beiden Tagen im zauberhaften
Ambiente des Schlosses und Schloßparkes Schlettau kulturelle Veranstal-
tungen von hohem Niveau stattfinden. Blasorchester und Zauberei, musika-
lisches Matinee und erzgebirgisches Sinfonieorchester bieten Spaß und
Unterhaltung für Groß und Klein. Der Schloßpark wird festlich illuminiert und
mit lebenden Lichtern in ein romantisches Flair versetzt, Ausstellungen im
Schloß und Herrenhaus laden zur Besichtigung ein.
An diesen Fahrtagen können Sie aber auch am Bahnhof Schlettau aussteigen
und nach Crottendorf wandern oder mit dem Rad fahren, um am Nachmittag
mit den Crottendorfer Kirchgemeinden im Park zu feiern.

Sonderfahrten am 19. und 20. September 2009
Wanderschuh trifft Eisenbahn- und Stadtgeschichte
Immer im Mai und Herbst eines jeden Jahres finden im Erzgebirge die
Wanderwochen echt-erzgebirge statt. Die Stadt Schwarzenberg bietet in
diesem Rahmen ebenfalls regelmäßig Wandertouren in der Stadt und der
umliegenden Region an. So wird auch am 20. September 2009 eine gemütlich
- fröhliche Wanderung unter dem Motto "Dr Staataadler Aff - das Geheimnis
um den Affen im Schrank" stattfinden. Am gesamten Wochenende werden
historische Stadtführungen, interessante Führungen entlang des städtischen
Eisenbahnlehrpfades und im weithin bekannten Eisenbahnmuseum
Schwarzenberg durchgeführt. Lassen Sie sich überraschen!

Sonderfahrten am 03. und 04. Oktober 2009
Mit dem Ferkeltaxi vom Annaberger Bauernmarkt zur
3. Schwarzenberger Kunstausstellung art-figura
Woher der Begriff “Ferkeltaxi” kommt, kann heute keiner mehr genau sagen.
Ob mit dem Schienenbus einst wirklich Ferkel transportiert wurden oder ob
die Form des Schienenbusses für den Namen Pate stand, ist nicht überliefert.
Wie auch immer, eine Fahrt über die Erzgebirgische Aussichtsbahn mit den
historischen Fahrzeugen ist immer ein Erlebnis. Wenn man dann noch
stilgecht zum Bauermarkt anreisen kann, ist das Erlebnis um so interessanter.
An diesem Wochenende können Sie noch zu einer weiteren Veranstaltung
mit der Bahn anreisen. Die 3. Schwarzenberger Kunstausstellung art-figura
findet in Schwarzenberg ihren Abschluss. Daher bietet es sich an, beiden
Städten an der Bahnlinie parallel einen Besuch abzustatten. Wir bringen Sie
bequem von Annaberg-Buchholz nach Schwarzenberg und natürlich auch
wieder sicher zurück – wunderschöne erzgebirgische Aussicht aus dem
Zugfenster garantiert!
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Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Anreise
und Übersichtsplan der Bahnlinie

Anreise mit der Bahn
Zur Anreise mit der Bahn bieten
sich die von Zwickau nach
Johanngeorgenstadt oder die von
Chemnitz nach Cranzahl/Vejprty
(Weipert) fahrenden Züge der DB
Erzgebirgsbahn an. Diese haben
an den Endbahnhöfen der Erz-
gebirgischen Aussichtsbahn in
Schwarzenberg beziehungsweise
Annaberg-Buchholz Anschlüsse
zu den Sonderzügen.

Anreise mit dem Auto
Folgen Sie der Autobahn A72 von
Chemnitz oder Hof kommend bis
zur Abfahrt Hartenstein. Von dort
führt der Weg weiter Richtung
Hartenstein, anschließend auf der
S255 und B101 über Aue und
Lauter nach Schwarzenberg. In
Schwarzenberg biegen Sie nach
rechts von der B101 in die
Grünhainer Straße ab und
gelangen nach wenigen Metern
diekt zum Bahnhof.

Impressum
Herausgeber

Verein Sächsischer
Eisenbahnfreunde e.V.
Schneeberger Straße 60
D-08340 Schwarzenberg
Tel. +49 (0) 1577 6497343
Fax +49 (0) 3774 760760
www.vse-eisenbahnmuseum-
schwarzenberg.de
mit freundlicher Unterstützung

der Anliegerkommunen
Schwarzenberg, Raschau-
Markersbach, Scheibenberg,
Schlettau, Crottendorf und
Annaberg-Buchholz
sowie der

TMGS Tourismus Marketing
Gesellschaft Sachsen mbH
Büro Sachsen unter Dampf
Bautzner Straße 45 / 47,
D-01099 Dresden
Tel. +49 (0) 351 81 04 790
Fax +49 (0) 351 49 69 306
info@sachsen-unter-dampf.de
www.sachsen-unter-dampf.de
www.saxon-steam.com
Fotonachweis

Titel: BUR, M.Sperl, Barteld
Redaktion & Verlag, Stadt
Schwarzenberg, Gemeinde
Raschau-Markersbach, Stadt
Scheibenberg, Gemeinde
Crottendorf und Stadt Annaberg-
Buchholz

Annaberg-Buchholz unt Bf

Schwarzenberg (Erzgeb)

Scheibenberg

Markers-
bach (Erzgeb)

Schlettau (Erzgeb)

Walthersdorf (Erzgeb)

Raschau

Grünstädtel

Annaberg-
Buchholz Süd
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Erzgebirgsbahn
Moderner Nahverkehr im Erzgebirge

Für Mobilität von A(nnaberg) bis Z(wickau)
sorgt die Erzgebirgsbahn auf ihrem 217 km langen Liniennetz. Seit dem
Abschluss des Wiederaufbaus und der Sanierung der Eisenbahnstrecken im
Erzgebirge freuen wir uns über die ständige Zunahme an Fahrgästen in unseren
Zügen. Inzwischen nutzen wieder viele Berufspendler und Schüler die im Ein-
Stundentakt verkehrenden und bis zu 80 km/h schnellen Triebwagen der
Erzgebirgsbahn. Aber auch besonders für Touristen, Tagesausflügler und
Urlauber verbindet die Erzgebirgsbahn den Großraum Chemnitz/Zwickau, und
Anschlüsse aus dem Nachbarfreistaat Bayern sowie Leipzig und Dresden, mit
der Kammregion des mittleren und westlichen Erzgebirges. Längst ist das
Erzgebirge nicht mehr nur “Weihnachtsland”. Natürlich werden Traditionen
des Bergbaus, der Holzkunst und des Klöppelns liebevoll gepflegt und sind
überall anzutreffen. Die Vielfalt ist aber wesentlich größer und so bietet das
Erzgebirge zu allen Jahreszeiten und für Jedermann Sehens- und Erlebenswertes.
Neben kulturellen Genüssen in Theatern und Ballhäusern der Region, stehen
sportliche Aktivitäten auf gut ausgebauten Wander- und Radwegenetzen, in
mehreren Erlebnis- bzw. Thermalbädern sowie Wintersport, hoch im Kurs.
Interessant ist aber auch die Vielzahl der Museen und Technischen Denkmale,
die die Entwicklung des Erzgebirges auf sächsischer und böhmischer Seite
anschaulich dokumentieren. Zahlreiche traditionelle Veranstaltungen in den
Städten und Gemeinden sorgen für ganzjährige Abwechslung.
Mit der Erzgebirgsbahn erreichen Sie viele Ziele bequem und stressfrei sowie
zu günstigen Tarifen des Verkehrsverbundes Mittelsachsen. Haben wir Sie
neugierig gemacht? Wenn ja, dann auf ins Erzgebirge! Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Erzgebirgsbahn freuen sich auf Ihren Besuch,

“... bitte steigen Sie ein!”
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Jubiläum 120 Jahre Eisenbahn
von Buchholz nach Schwarzenberg

Veranstaltungen des Eisenbahnmuseums Schwarzenberg
Die heutige Erzgebirgische Aussichtsbahn, die Bahnstrecke von Annaberg-
Buchholz nach Schwarzenberg, wurde am 1. Dezember 1889 eröffnet. Damit
jährt sich die Eröffnung der Bahnlinie 2009 zum 120. Mal. Die 17. Schwarzen-
berger Eisenbahntage würdigen dieses Jubiläum mit einem umfangreichen
Programm im Eisenbahnmuseum und auf der Jubiläumsstrecke.

21.05.09 Eröffnung 17. Schwarzenberger Eisenbahntage
 Dampfsonderzug von Chemnitz nach Schwarzenberg über

die Jubiläumsstrecke, Fahrzeugausstellung, Fotoparade, 
Gastloks, Zubringer zum Bahnhof, Führerstandsmitfahrten,

 Draisinenfahrten, für das leibliche Wohl ist gesorgt,
Verkaufsstart für den VSE-Museumszug als H0-Modell,
Fotoausstellung zum 200. Geburtstag Richard Hartmanns

22.05.09 Öffnungstag im Eisenbahnmuseum
 Fahrzeugausstellung einschließlich der Gastloks,

Draisinenfahrten, Souvenirverkauf, Fotoausstellung zum 
200. Geburtstag Richard Hartmanns

23.05.09 Dampfsonderzüge auf der Jubiläumsstrecke
 Dampfschnupperfahrten auf der Jubiläumsstrecke, Fahr-

zeugausstellung, Fotoparade, Gastloks, Zubringer zum 
Bahnhof, Führerstandsmitfahrten, Draisinenfahrten, Souve-
nirverkauf, Fotoausstellung zum 200. Geburtstag
Richard Hartmanns,
Modellbahntauschmarkt im Lokschuppen

24.05.09 Abschluss 17. Schwarzenberger Eisenbahntage
 besonderes Kinderprogramm, Fahrzeugausstellung, Foto-

parade, Gastloks, Zubringer zum Bahnhof, Führerstands-
mitfahrten, Draisinenfahrten, Souvenirverkauf,
Fotoausstellung zum 200. Geburtstag Richard Hartmanns

Veranstaltungen im Museumsbahnhof Schlettau
1889 begann mit Eröffnung der Strecke Schwarzenberg – Buchholz mit dem
berühmten Markersbacher Viadukt das Eisenbahnzeitalter in Schlettau. Seit
einigen Jahren haben sich die Eisenbahnfreunde aus Schlettau ihres Bahnhofs
angenommen und wollen ihn durch Veranstaltungen beleben.

21.-24.05.09 Bahnhofsfest in Schlettau – Gastlokomotive der Baureihe
52 mit verschiedenen Wagen, Pendelfahrten, Führerstands-
mitfahren, Draisinenfahrten, Öffnung des Bahnhofs ein-
schließlich der Ausstellungen, Festveranstaltung und 
kulturelles Programm, kleiner Händlermarkt, Fotoausstellung,
Sonderzüge
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Informationen
Verein Sächsischer
Eisenbahnfreunde e.V.
Schneeberger Straße 60
08340 Schwarzenberg
Tel. 03774 760760
Tel. 01577 6497343
Fax 03774 760760
www.vse-eisenbahnmuseum
-schwarzenberg.de
info@vse-eisenbahnmuseum
-schwarzenberg.de

Der Fahrkartenverkauf erfolgt im Zug...
...sowie an folgenden Verkaufsstellen:
• Stadtinformation Schwarzenberg, Oberes Tor 5
• Touristinfo im "Haus des Gastes - Kaiserhof"
     OT Markersbach,  Annaberger Straße 80
• Touristinformation Schlettau
• Stadtverwaltung Scheibenberg,

Rudolf-Breitscheid-Str. 35
• Schreibwarenladen Ina Brandt,

Crottendorf, Querstraße 85c
• Annaberg-Buchholz, Tourist-Information, Markt 1

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Fahrplan
und Fahrpreise  Alle Angaben ohne Gewähr

Fahrplan 2009 Erzgebirgische Aussichtsbahn 
Schwarzenberg – Annaberg-Buchholz

Verkehrstag S A B B
Zug 89661 89663 89665 89667
Zwickau (Sachs) Hbf ab 07.05 08.05 11.05 14.05
Schwarzenberg (Erzgeb) an 07.50 08.50 11.50 14.50
Johanngeorgenstadt ab 07.30 08.30 11.30 14.30
Schwarzenberg (Erzgeb) an 07.54 08.54 11.54 14.54
Schwarzenberg (Erzgeb) ab 08.10 09.25 12.25 15.30
Grünstädtel 08.19 09.34 12.34 15.39
Raschau 08.26 09.41 12.41 15.46
Markersbach (Erzgeb) 08.35 09.50 12.50 15.55
Scheibenberg 08.55 10.10 13.10 16.15
Schlettau (Erzgeb) 09.05 10.20 13.20 16.25
Walthersdorf (Erzgeb) 09.09 10.24 13.24 16.29
Annaberg-Buchholz Süd 09.19 10.34 13.34 16.39
Annaberg-Buchh. Mitte 09.23 10.38 13.38 16.43
Annaberg-Buchh. unt Bf an 09.25 10.40 13.40 16.45
Annaberg-Buchh. unt Bf ab   9.40 10.46
Annaberg-Buchholz Süd an   I 10.51
Cranzahl an   9.50 10.59
Vejprty (Weipert) an 10.15 11.15
Annaberg-Buchh. unt Bf ab 10.09 14.09 17.09
Chemnitz Hbf an 11.19 15.19 18.19

Annaberg-Buchholz – Schwarzenberg

Verkehrstag B B B
Zug 89662 89664 89666
Chemnitz Hbf ab 09.36
Annaberg-Buchh. unt Bf an 10.45
Cranzahl ab 13.56 16.50
Annaberg-Buchholz Süd ab 14.03 16.57
Annaberg-Buchh. unt Bf an 14.09 17.09
Annaberg-Buchh. unt Bf ab 10.54 13.54 16.54
Annaberg-Buchh. Mitte 10.58 13.58 16.58
Annaberg-Buchholz Süd 11.08 14.08 17.08
Walthersdorf (Erzgeb) 11.17 14.17 17.17
Schlettau (Erzgeb) 11.24 14.24 17.24
Scheibenberg 11.34 14.34 17.34
Markersbach (Erzgeb) 11.52 14.52 17.52
Raschau 11.59 14.59 17.59
Grünstädtel 12.07 15.07 18.07
Schwarzenberg (Erzgeb) an 12.12 15.12 18.12
Schwarzenberg (Erzgeb) ab 12.56 15.56 18.56
Johanngeorgenstadt an 13.21 16.21 19.21
Schwarzenberg (Erzgeb) ab 12.54 15.54 18.54
Zwickau (Sachs) Hbf an 13.39 16.39 19.39
A    fährt am 13./14. Jun, 11./12. Jul, 19./20. Sep sowie 3./4. Okt 2009
B    fährt am 9./10. Mai, 13./14. Jun, 11./12. Jul, 19./20. Sep sowie 3./4. Okt 2009
S    fährt am 9./10. Mai 2009
Es gilt ein Sondertarif, Verbundfahrscheine und DB-Tarif werden nicht anerkannt!



Sonderzugfahrten anlässlich von
Veranstaltungen der Städte und Gemeinden

 entlang der Bahnlinie
Annaberg-Buchholz – Schwarzenberg

Sächsischer Museumseisenbahn
Verein Windbergbahn e.V.

Erzgebirgische
Aussichtsbahn

Fahrtage und
Veranstaltungen

  9. und 10. Mai,
  13. und 14. Juni,
   11. und 12. Juli,
    19. und 20. September,
      3. und 4. Oktober 2009


